
15 AMTSBLATT 
DER ERZDIÖZESE FREIBURG 

Freiburg im Breisgau, den 13. Mai 1977 

Satzung der Dekanatsräte im Erzbistum Freiburg. — Umschreibung der Pfarrverbandsgebiete im Erzbistum Freiburg. 

Nr. 66 

Satzung der Dekanatsräte im Erzbistum 
Freiburg 

§ 1 
Aufgaben des Dekanatsrates 

(1) Der Dekanatsrat trägt gemeinsam mit dem De¬ 
kan als dem vom Erzbisdiof bestellten Leiter 
des Dekanates Verantwortung für den Heils¬ 
und Weltauftrag der Kirdie im Dekanat als 
mittlere pastorale Ebene zwischen Pfarrge- 
meinde und Diözese. 

(2) Aufgabe des Dekanatsrates ist es, in Fragen, die 
das Dekanat betreffen, beratend und beschlie¬ 
ßend mitzuwirken, soweit § 5 Abs. 3 und 4 nicht 
entgegensteht und das Dekanatsstatut nidits an¬ 
deres regelt. 

(3) Insbesondere gehört zu seinen Aufgaben: 
1. den Dekan in seinem Amt zu unterstützen 

sowie die das Dekanat betreffenden Fragen 
mit ihm zu beraten, gemeinsam mit ihm 
Maßnahmen zu beschließen und für ihre 
Durchführung Sorge zu tragen; 

2. die Planungen und Entscheidungen des Erz¬ 
bistums im Zusammenwirken mit der Re¬ 
gion an die Verhältnisse des Dekanates an¬ 
zupassen und für ihre Verwirklichung Sorge 
zu tragen; 

3. die Zusammenarbeit der Dekanate in der 
Region zu fördern und mit der Regional¬ 
stelle zusammenzuwirken; 

4. die Pastoralen Aufgaben der Pfarrgemein- 
den und Pfarrverbände/Pfarrverbandsge- 
biete aufeinander abzustimmen und mitzu¬ 
tragen sowie die Arbeit der Pfarrgemeinde- 
räte anzuregen; 

5. die Arbeit der kirchlichen und kirchlich an¬ 
erkannten Organisationen, Gruppen und 

Institutionen im Dekanat unter Wahrung 
ihrer Eigenständigkeit anzuregen; 

6. pastorale Weiterbildungsangebote für Mit¬ 
arbeiter zu ermöglichen; 

7. Angebote spezialisierter pastoraler Dienste 
für bestimmte Zielgruppen zu schaffen (z.B. 
Katechumenen, Brautpaare, konfessionsver- 
schiedene Ehepaare, ausländische Arbeitneh¬ 
mer); 

8. für die Anliegen von Ehe und Familie in 
Staat und Gesellschaft wirksam einzutreten; 

9. den diakonischen Dienst im caritativen und 
sozialen Bereich sowie das Bildungswerk zu 
fördern; 

10. gesellschaftliche Vorgänge und Entwicklun¬ 
gen zu beobachten, zu überdenken und für 
das Dekanat sachgerechte Maßnahmen zu 
treffen; 

11. durch Information und Stellungnahme die 
Bewußtseinsbildung in kirchlichen und ge¬ 
sellschaftlichen Fragen im Dekanat zu för¬ 
dern und Erfahrungen und Vorschläge wei¬ 
terzugeben; 

12. Anliegen der Katholiken des Dekanates in 
der Öffentlichkeit zu vertreten; 

13. die von den Räten auf Diözesanebene gefaß¬ 
ten Beschlüsse und die von ihnen gestellten 
Aufgaben in Dekanat und Pfarreien durch¬ 
zuführen; 

14. das Dekanat im Diözesanrat der Katholiken 
zu vertreten. 

§ 2 
Zusammensetzung des Dekanatsrates 

(1) Mitglieder des Dekanatsrates sind: 
1. der Dekan, der Kämmerer und der Schulde¬ 

kan kraft Amtes; 
2. aus jedem Pfarrverbandsgebiet des Dekanates 

ein Pfarrer und zwei bis fünf Laien, die von 
den Vorständen der Pfarrgemeinderäte ge- 
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wählt werden, und zwar in 
a) Pfarrverbandsgebieten mit bis zu 

5 Pfarreien oder bis zu 
10 000 Katholiken 2 

b) Pfarrverbandsgebieten mit 6 bis 
9 Pfarreien 
oder über 10000 Katholiken 3 

c) Pfarrverbandsgebieten mit 10 und mehr 
Pfarreien oder über 20 000 Katholiken 4 

d) Pfarrverbandsgebieten mit über 
30000 Katholiken 5 

Die Wahl wird vom amtierenden Vorstand 
des Dekanatsrates veranlaßt. Bei der Wahl ist 
darauf zu achten, daß möglichst viele Pfar¬ 
reien mit einem Vertreter (Pfarrer oder Laie) 
im Dekanatsrat vertreten sind. 

3. Erriditete Pfarrverbände werden von ihrem 
Vorsitzenden oder einem anderen Priester als 
dessen ständigem Beauftragten im Dekanats¬ 
rat vertreten sowie von Laien, die von der 
Pfarrverbandskonferenz gewählt werden. 
Ihre Zahl bestimmt sich nach Ziffer 2 a) — d). 

4. In den Stadtdekanaten Freiburg, Heidelberg, 
Karlsruhe und Mannheim gilt im Hinblick 
auf die besonderen Strukturverhältnisse die¬ 
ser Städte abweichend von den Ziffern 2 und 
3 folgende Regelung: Dem Dekanatsrat ge¬ 
hören an 
a) ein Pfarrer aus jedem PV-Gebiet (Bezirk), 

der von den in diesem Gebiet in der Pfarr- 
seelsorge mit amtlidhem Auftrag tätigen 
Geistlichen aus ihrer Mitte gewählt wird; 

b) ein Laie aus jeder Pfarrgemeinde, der vom 
Vorstand des Pfarrgemeinderates aus sei¬ 
ner Mitte benannt wird. 

5. Bis zu sechs gewählte Vertreter der im Deka¬ 
nat tätigen und im Personalschematismus der 
Erzdiözese Freiburg aufgeführten Erwachse¬ 
nen- und Jugendverbände. Die Wahl wird 
vom amtierenden Vorstand des Dekanatsra¬ 
tes veranlaßt. 

6. Je ein Vertreter der hauptamtlichen Reli¬ 
gionslehrer, des Caritasverbandes und der 
Katholischen Bildungswerke, der von diesen 
benannt wird. 

7. Bis zu fünf sachkundige Männer und Frauen, 
die vom Dekanatsrat im Benehmen mit dem 
Dekan berufen werden. 

(2) Die hauptamtlichen Referenten im Dekanat 
nehmen mit beratender Stimme an den Sitzun¬ 
gen des Dekanatsrates teil. 

(3) Der Regionaldekan ist zu den Sitzungen einzu¬ 
laden und kann mit beratender Stimme teilneh¬ 
men. Er kann sich vertreten lassen. 

§ 3 
Amtszeit 

(1) Die Amtszeit des Dekanatsrates beträgt in der 
Regel vier Jahre; sie beginnt mit dem ersten Zu¬ 
sammentreten des Dekanatsrates (konstituie¬ 
rende Sitzung) und endet mit der konstituieren¬ 
den Sitzung eines neuen Dekanatsrates. 

(2) Die konstituierende Sitzung hat innerhalb von 
drei Monaten nach dem allgemeinen Termin für 
die Pfarrgemeinderatswahlen stattzufinden. Sie 
erfolgt auch, wenn in einzelnen Pfarrgemeinden 
des Dekanates Wiederholungswahlen durchzu¬ 
führen sind. 

(3) Der Vorstand des Dekanatsrates bleibt im Amt, 
bis ein neuer Vorstand gewählt ist. 

§ 4 
Organe des Dekanatsrates 

Der Dekanatsrat wird tätig durch die Vollver¬ 
sammlung, den Vorstand und die Ausschüsse. 

§5 
Aufgaben und Arbeitsweise der Vollversammlung 

(1) Die Vollversammlung tritt wenigstens zweimal 
im Jahr zusammen. Ihr obliegt: 
1. die Aufgaben gemäß § 1 dieser Satzung wahr¬ 

zunehmen; 
2. aus ihrer Mitte den Vorstand zu wählen; 
3. sachkundige Männer und Frauen hinzuzu¬ 

wählen; 
4. Ausschüsse einzusetzen, ihnen Aufträge für 

ihre Tätigkeit zu geben und ihre Arbeitsbe¬ 
richte entgegenzunehmen. 

(2) Die Vollversammlung ist beschlußfähig, wenn 
mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. 
Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen gefaßt, soweit in 
dieser Satzung nichts anderes bestimmt ist. 
Stimmenthaltungen werden nicht mitgezählt. 
Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abge¬ 
lehnt. 

(3) Beschlüsse, die der verbindlichen Glaubens- und 
Sittenlehre und dem allgemeinen und diözesanen 
Kirchenrecht oder den im Amtsblatt der Erzdiö¬ 
zese Freiburg veröffentlichten verbindlichen An¬ 
ordnungen widersprechen, sind nicht rechtsver¬ 
bindlich. In Zweifelsfällen entscheidet der Erz¬ 
bischof unter Angabe der Gründe. 

(4) Erklärt der Dekan in einer Sitzung förmlich auf¬ 
grund der durch sein Amt gegebenen pastoralen 
Verantwortung und unter Angabe der Gründe, 
soweit er durch sein Dienstgeheimnis nicht be- 
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hindert ist, daß er gegen einen Antrag stimmen 
muß, so ist in dieser Sitzung eine Beschlußfassung 
nicht möglich. Die anstehende Frage kann in an¬ 
gemessener Frist erneut beraten werden. Kommt 
auch bei einer erneuten Beratung eine Einigung 
nicht zustande, kann der Erzbischof zur Ent¬ 
scheidung angerufen werden. 

|5) Die Protokolle der Sitzungen werden den Mit¬ 
gliedern, den Pfarrern und Vorsitzenden der 
Pfarrgemeinderäte des Dekanates, der Regional¬ 
stelle und der Geschäftsstelle des Diözesanrates 
binnen vier Wochen übermittelt. 

S 6 
Zusammensetzung und Wahl des Vorstandes 

1) Der Dekanatsrat bildet aus seiner Mitte einen 
Vorstand. Dieser besteht aus dem Dekan, einem 
weiteren gewählten Geistlichen und drei gewähl¬ 
ten Laienmitgliedern, nämlich dem Vorsitzenden 
sowie einem ersten und zweiten Stellvertreter. 
Der Vorstand kann bei Bedarf durch Beisitzer 
erweitert werden. 

'2) Der Vorsitzende wird im ersten Wahlgang mit 
Zweidrittelmehrheit der Anwesenden, in weite¬ 
ren Wahlgängen mit einfacher Mehrheit gewählt. 
Der Geistliche und die Stellvertreter werden in 
getrennten Wahlgängen mit einfacher Mehrheit 
gewählt. Gegen die Wahl des Vorsitzenden kann 
der Dekan bei Vorliegen wichtiger Gründe Ein¬ 
spruch erheben. Über den Einspruch entscheidet 
der Vorsitzende des Diözesanrates im Einver¬ 
nehmen mit dem Bischöflichen Referenten. 
Kommt ein Einvernehmen nicht zustande, ent¬ 
scheidet der Erzbischof. 

§ 7 
Aufgaben des Vorstandes 

[1) Der Vorstand führt die Geschäfte des Dekanats¬ 
rates. Insbesondere gehört zu seinen Aufgaben; 
1. die Vollversammlung vorzubereiten und 

durchzuführen; 
2. die Mitglieder der Ausschüsse zu berufen, die 

Arbeit der Ausschüsse anzuregen, zu koordi¬ 
nieren und die Arbeitsergebnisse auszuwer¬ 
ten; 

3. die Wahl bzw. Benennung der Mitglieder ge¬ 
mäß § 2 Abs. 1 Ziffer 2—5 zu veranlassen; 

4. die Beschlüsse des Dekanatsrates auszuführen 
und für die Durchführung der Beschlüsse der 
Räte auf Diözesanebene Sorge zu tragen; 

5. an der Leitungskonferenz der Region teilzu¬ 
nehmen; 

6. die sich aus der Satzung der Pfarrgemeinde¬ 
räte und der Wahlordnung ergebenden 
Schlichtungsaufgaben wahrzunehmen; 

7. die Dekanatsversammlung (§ 10) vorzuberei¬ 
ten und durchzuführen; 

8. bei Bedarf einen Finanzplan für den Deka¬ 
natsrat zu erstellen und über die Verwendung 
der zugewiesenen Mittel zu beschließen. 

(2) Der Vorsitzende beruft und leitet die Sitzungen 
der Vollversammlung und des Vorstandes so¬ 
wie die Dekanatsversammlung. 

(3) Der Vorstand bestellt einen Schriftführer. 

$ 8 
Ausschüsse 

(1) Zur Erfüllung der Aufgaben des Dekanatsrates 
setzt die Vollversammlung ständige oder für be¬ 
stimmte Aufgaben Ausschüsse auf Zeit ein. 

(2) Die Tätigkeit der Ausschüsse ist vorbereitend 
und beratend, soweit die Vollversammlung nichts 
anderes beschlossen hat. Im Rahmen ihres Auf¬ 
trages sollen die Ausschüsse auch von sich aus ge¬ 
genüber den übrigen Organen des Dekanatsrates 
Anregungen geben. Die Ergebnisse der Beratun¬ 
gen sind in der Regel Empfehlungen an die Voll¬ 
versammlung oder den Vorstand. 

(3) öffentliche Stellungnahmen dürfen nur im Ein¬ 
vernehmen mit dem Vorstand abgegeben wer¬ 
den. 

(4) Die Mitglieder der Ausschüsse müssen nicht Mit¬ 
glieder des Dekanatsrates sein. Bei ihrer Beru¬ 
fung sollen die Sachbeauftragten und Ausschuß¬ 
vorsitzenden der Pfarrgemeinderäte berücksich¬ 
tigt werden. 

$ 9 
Information und Kommunikation im Dekanat 

(1) Der Dekanatsrat und seine Mitglieder sollen die 
Katholiken des Dekanates, insbesondere die 
Pfarrgemeinderäte, über ihre Tätigkeit, Be¬ 
schlüsse und Maßnahmen in geeigneter Weise 
unterrichten. 

(2) Die Vertreter der Pfarrverbandsgebiete gemäß 
§ 2 Abs. 1 Ziffer 2 dieser Satzung sind verpflich¬ 
tet, mit den Pfarrern und den Pfarrgemeinde- 
räten des Pfarrverbandsgebietes zusammenzu¬ 
kommen. Sie sollen die im Dekanatsrat anste¬ 
henden Fragen mit ihnen beraten und für die 
Durchführung der Beschlüsse des Dekanatsrates 
in ihrem Bereich sorgen. Sie sollen die Zusam¬ 
menarbeit im Pfarrverbandsgebiet anregen und 
fördern sowie Wünsche und Anträge der Pfar¬ 
reien im Dekanatsrat Vorbringen. 
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(3) In errichteten Pfarrverbänden wird diese Auf¬ 
gabe in der PV-Konferenz wahrgenommen. 

§10 
Dekanatsversammlung 

(1) Der Dekanatsrat soll einmal im Jahr eine Deka¬ 
natsversammlung abhalten, in der er über seine 
Tätigkeit berichtet, über aktuelle Fragen des ge¬ 
sellschaftlichen und kirchlichen Lebens infor¬ 
miert sowie Anregungen und Vorschläge für 
seine Tätigkeit entgegennimmt. 

(2) Zu der Dekanatsversammlung sind der Deka¬ 
natsrat, die Mitglieder seiner Ausschüsse sowie 
die Pfarrer und die Vorstände der Pfarrgemein- 
deräte des Dekanates einzuladen. 
Entsprechend den örtlichen Möglichkeiten kön¬ 
nen auch Vertreter anderer auf Dekanatsebene 
tätiger kirchlicher Organisationen, Verbände 
und Gruppen zur Dekanatsversammlung einge¬ 
laden werden. 

§11 
Vertretung des Dekanatsrates im Diözesanrat 

Der Dekanatsrat wird im Diözesanrat der Katho¬ 
liken durch seinen Vorsitzenden vertreten. Im Fälle 
seiner Verhinderung vertreten ihn seine Stellvertre¬ 
ter in der Reihenfolge ihrer Wahl. 

§12 
Ehrenamtliche Tätigkeit 

Die Tätigkeit im Dekanatsrat und seinen Orga¬ 
nen ist ehrenamtlich. Notwendige Auslagen werden 
auf Antrag erstattet. 

§13 
Finanzierung 

Die Sachausgaben des Dekanatsrates werden vom 
Etat des Dekanates getragen; in Gesamtkirchenge¬ 
meinden übernehmen diese die Kosten. Ausgaben zu 
Lasten des Dekanatsrates können nur mit vorheri¬ 
ger Zustimmung des Vorsitzenden vorgenommen 
werden. 

§14 
Geschäftsordnung 

Soweit in dieser Satzung nichts Abweichendes ge¬ 
regelt ist, gilt im übrigen die Rahmengeschäftsord¬ 
nung. 

§15 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt mit ihrer Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Erzdiözese Freiburg in Kraft. Sie ist 
für alle Dekanate des Erzbistums Freiburg verbind¬ 
lich. Die Satzung der Dekanatsräte der Katholiken 
im Erzbistum Freiburg vom 21. März 1973 sowie 
alle weiteren Rechtsvorschriften, die dieser Satzung 
widersprechen, treten außer Kraft. 

Freiburg, den 15. März 1977 

Erzbischof 

Nr. 67 Ord. 15. 3. 77 

Umschreibung der Pfarrverbandsgebiete im 
Erzbistum Freiburg 

Als Anlage zur Satzung der Dekanatsräte werden 
nachfolgend die Pfarrverbandsgebiete umschrieben. 

Die umschriebenen Pfarrverbandsgebiete sind 
Wahlgebiete zur Wahl der Vertreter nach § 2, 2—4 
der Satzung der Dekanatsräte im Erzbistum Frei¬ 
burg. 

Zusammenarbeit der Pfarreien eines Pfarrver- 
bandsgebietes ist in der heutigen Situation dringend 
geboten, weil durch Zusammenarbeit den Anforde¬ 
rungen an eine zeitgemäße Seelsorge besser entspro¬ 
chen werden kann und weil ohnehin in diesen Ge¬ 
bieten gemeinsame pastorale Aufgaben gestellt sind. 
Wir bitten die Priester und Laienmitarbeiter in die¬ 
sen Gebieten, regelmäßig zusammenzukommen, um 
zu besprechen, welche Aufgaben gemeinsam besser 
erfüllt werden können, damit so schrittweise die Zu¬ 
sammenarbeit verstärkt wird. 

Die Errichtung von Pfarrverbänden ist anzustre¬ 
ben (Rahmenstatut im Amtsblatt 24/1973). Voraus¬ 
gehen soll jedoch über einige Zeit das schrittweise 
Einüben der Zusammenarbeit. 

Wenn durch künftige Entwicklungen oder auf¬ 
grund von Erfahrungen Änderungen in der Um¬ 
schreibung der Pfarrverbandsgebiete notwendig 
werden, kann Antrag auf Neuumschreibung eines 
Pfarrverbandsgebietes über die zuständige Regional¬ 
stelle an das Erzbischöfliche Ordinariat gerichtet 
werden. 
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’farrverbandsgebiet 
nit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken- 
Pfarreien zahl 1975 

Pfarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken- 
Pfarreien zahl 1975 

Region Odenwald/Tauber 

DEKANAT BUCHEN 

luchen/Mudau 11 17 201 
Buchen, St. Oswald 
Buchen-Götzingen, 
St. Bartholomäus 
Buchen-Hainstadt, St. Magnus 
Buchen-Hettigenbeuern, 
St. Johannes und Paulus 
Buchen-Hettingen, 
St. Peter und Paul 
Buchen-Hollerbach, 
St. Johannes Bapt. 
Buchen-Waldhausen, 
St. Michael 
Mudau, St. Pankratius 
Mudau-Scheidental, 
St. Peter und Paul 
Mudau-Schlossau, St. Wolfgang 
Mudau-Steinbach, St. Martin 

)sterburken/Adelsheim 
Osterburken, St. Kilian 
Osterburken-Schlierstadt, 
St. Gangolf 
Rosenberg, St. Karl Borromäus 
Adelsheim, St. Marien 
Adelsheim-Sennfeld, St. Josef 
Seckach, St. Sebastian 
Seckach-Jugenddorf Klinge, 
St. Bernhard 

Walldürn 
Walldürn, St. Georg 
Walldürn-Altheim, 
St. Valentin 
Walldürn-Glashofen, St. Wendelin 
Walldürn-Rippberg, 
St. Sebastian 

lardheim/Höpfingen 7 9 380 
Hardheim, St. Alban 
Hardheim-Bretzingen, 
St. Sebastian und Vitus 
Hardheim-Erfeld, St. Wendelin 
Hardheim-Gerichtstetten, 
St. Burkard 
Hardheim-Schweinberg, 
St. Andreas 
Höpfingen, St. Ägidius 
Höpfingen-Waldstetten, 
St.Justinus 

7 8 919 

4 9 875 

DEKANAT LAUDA 

Lrautheim 7 5 066 
Krautheim, St. Marien 

Krautheim-Gommersdorf, 
St. Johann 
Krautheim-Klepsau, St. Georg 
Ravenstein-Ballenberg, St.Johann 
Ravenstein-Hüngheim, 
St. Gertrud 
Ravenstein-Oberwittstadt, 
St. Peter und Paul 
Schöntal-Winzenhofen 

Boxberg 8 5 461 
Ahom-Berolzheim, St. Kilian 
Ahom-Eubigheim, St. Maria 
Assamstadt 
Boxberg, St. Aquilinus 
Boxberg-Angeltürn, 
St. Josef 
Boxberg-Kupprichhausen, 
Allerheiligen 
Boxberg-Unterschüpf, St. Kilian 
Boxberg-Windischbuch, 
St. Elisabeth 

Lauda-Königshofen 9 13 349 
Lauda-Königshofen, 
St. Jakobus (Lauda) 
Lauda-Königshofen, Hl. Kreuz 
(Gerlachsheim) 
Lauda-Königshofen, St. Vitus 
(Heckfeld) 
Lauda-Königshofen, St. Mau¬ 
ritius (Königshofen) 
Lauda-Königshofen, St. Burk¬ 
hard (Messelhausen) 
Lauda-Königshofen, St. Georg 
(Oberbaibach) 
Lauda-Königshofen, St. Martin 
(Oberlauda) 
Lauda-Königshofen, St. Markus 
(Unterbaibach) 
T auberbischofsheim- 
Distelhausen* 

Grünsfeld 9 6 247 
Grünsfeld, St. Peter und Paul 
Grünsfeld-Krensheim, 
St. Ägidius 
Grünsfeld-Kützbrunn, 
Hl. Dreifaltigkeit 
Grünsfeld-Zimmern, 
St. Margarita 
Wittighausen-Poppenhausen, 
St. Martin 
Wittighausen-Unterwittighausen, 
Allerheiligen 
Wittighausen-Vilchband, 
St. Regiswindis 

* Diese Pfarrei soll später zum Dekanat Tauberbischofsheim 
kommen. 
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Pfarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken- 
Pfarreien zahl 1975 

Pfarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken 
Pfarreien zahl 1975 

Großrinderfeld-Ilmspan, 
St. Laurentius*' 
Großrinderfe Id-S chönfe Id, 
St. Vitus* 

DEKANAT MOSBACH 

Mosbach 4 12 886 
Mosbach, St. Cacilia 
Mosbach, St. Joseph 
Mosbach-Lohrbach, St. Paulus 
Mosbach-Neckarelz, St. Maria 

Haßmersheim/Obrighe i in 4 8 800 
Haßmersheim 
Obrigheim 
Aglasterhausen 
Neunkirchen 

Billigheim 8 10 971 
Billigheim, St. Maria 
Billigheim-Allfeld, St. Georg 
Billigheim-Sulzbach, St. Martin 
Billigheim-Waldmühlbach, 
St. Nikolaus 
Schefflenz (Oberschefflenz) 
Neudenau, St. Laurentius 
Neudenau-Herbolzheim, 
St. Kilian 
Neuenstadt-Stein a. K. 

Limbach 5 6 726 
Limbach, St. Valentin 
Limbach-Wagenschwend, 
Hl. Kreuz 
Fahrenbach 
Elztal-Dallau, St. Maria 
Elztal-Rittersbach, St. Georg 

Eberbach/Neckargerach 4 11 194 
Eberbach, St. Johannes Nepomuk 
Eberbach, St. Joseph 
Neckargerach 
Waldbrunn (Strümpfelbrunn) 

DEKANAT TAUBERBISCHOFSHEIM 

Tauberbischofsheim 9 13 134 
Tauberbischofsheim, St. Martin 
T auberbischofsheim. 
St. Bonifatius 
T auberbischofsheim-Dittigheim, 
St. Vitus 
Tauberbischofsheim-Dittwar, 
St. Laurentius 
T auberbischofsheim-Hochhausen, 
St. Pankratius 
Tauberbischofsheim-Impfingen, 
St. Nikolaus 
Königheim, St. Martin 
Königheim-Gissigheim, 
St. Peter und Paul 
Königheim-Pülfringen, 
St. Kilian* 

Wertheim/Freudenberg 8 14 306 
Wertheim, St. Venantius 
Wertheim, St. Lioba 
Wertheim, St. Elisabeth 
Wertheim-Dörlesberg, 
St. Dorothea 
Wertheim-Reicholzheim, St. Georg 
Freudenberg, St. Laurentius 
Freudenberg-Boxtal, St. Nikolaus 
Freudenberg-Rauenberg, 
St. Wendelinus 

Külsheim 4 5 059 
Külsheim, St. Martin 
Külsheim-Eiersheim, 
St. Margarita 
Külsheim-Hundheim, 
St. Margarita 
Külsheim-Uissigheim, 
St. Laurentius 

Werbach 6 4 833 
Werbach 
Werbach-Gamburg, St. Martin 
Werbach-Wenkheim, St. Maria 
Werbach-Werbachhausen, 
St. Laurentius 
Großrinderfeld, St. Michael 
Großrinde rfe Id-Gerchsheim, 
St. Johann** 

Diese beiden Pfarreien sollen später zum Dekanat Tauber¬ 
bischofsheim kommen. 

* Zu diesem Pfarrverband muß noch Tauberbischofsheim- 
Distelhausen kommen. 

" Zu diesem Pfarrverbandsgebiet müssen noch Großrinderfeld- 
Ilmspan und Großrinderfeld-Schönfeld aus dem Dekanat 
Lauda kommen. 
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Pfarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken- Pfarrverbandsgebiet 
Pfarreien zahl 1975 mit den Pfarreien 

Zahl der 
Pfarreien 

Region Unterer Neckar 

DEKANAT HEIDELBERG DEKANAT MANNHEIM 

Bezirk Nord 
Heidelberg, St. Vitus 
Heidelberg, St. Raphael 
Heidelberg-Ziegelhausen 

Bezirk West 
Heidelberg, St. Bartholomäus 
Heidelberg, St. Maria 
Eppelheim 

Bezirk Süd 
Heidelberg, St. Johannes 
Heidelberg, St. Michael 
Heidelberg, St. Peter 
Heidelberg, St. Paul 

Bezirk Mitte 
Heidelberg, Heilig Geist 
Heidelberg, St. Albert 
Heidelberg, St. Bonifatius 
Heidelberg, St. Laurentius 

3 14 363 

3 12 576 

4 12 375 

4 15 983 

DEKANAT KRAICHGAU 

Bad Rappenau 5 7 818 
Bad Rappenau, Herz Jesu 
Bad Rappenau-Grombach, 
St. Margareta 
Bad Rappenau-Heinsheim, 
St. Johannes Bapt. 
Bad Rappenau-Obergimpern, 
St. Cyriak 
Siegelsbach 

Sinsheim 5 11445 
Sinsheim, St. Jakobus 
Sinsheim-Hilsbach, St. Maria 
Sinsheim-Steinsfurt, St. Peter 
Zuzenhausen 
Angelbachtal (Eichtersheim) 

Waibstadt 
Waibstadt 
Neckarbischofsheim 
Helmstadt-Bargen 
Mauer 
Spechbach 

Neckargemünd 
Neckargemünd, St. Johann 
Neckargemünd, St. Franziskus 
Neckargemünd-Dilsberg, 
St. Bartholomäus 
Bammental 
Lobbach (Lobenfeld) 
Wiesenbach 

5 11826 

6 10165 

Bezirk Mitte 7 
Mannheim, St. Ignatius und 
Franziskus Xaverius 
Mannheim, St. Sebastian 
Mannheim, Hl. Geist 
Mannheim, Liebfrauen 
Mannheim, St. Josef 
Mannheim, St. Peter 
Mannheim, St. Pius 

Bezirk Neckarstadt 4 
Mannheim, Herz Jesu 
Mannheim, St. Bonifatius 
Mannheim, St. Nikolaus 
Mannheim, St. Bernhard 

Bezirk Nord 5 
Mannheim, St. Bartholomäus 
Mannheim, St. Franziskus 
Mannheim, St. Elisabeth 
Mannheim, Guter Hirte 
Mannheim, St. Lioba 

Bezirk Nordost 3 
Mannheim, St. Laurentius 
Mannheim, St. Hildegard 
Mannheim, Zwölf Apostel 

Bezirk Südost 5 
Mannheim, St. Peter und Paul 
Mannheim, St. Ägidius 
Mannheim, St. Bonifatius 
(Friedrichsfeld) 
Mannheim, Christ König 
Ilvesheim, St. Peter 

Bezirk Süd 5 
Mannheim, St. Jakobus 
Mannheim, St. Antonius 
Mannheim, St. Theresia v. 
Kinde Jesu 
Mannheim, Maria Hilf 
Mannheim, St. Konrad 

DEKANAT WIESLOCH 

Hockenheim 3 
Hockenheim 
Neulußheim 
Reilingen 

Leimen 5 
Leimen, Herz Jesu 
Leimen-Gauangelloch, St. Peter 
Leimen-St. Ilgen, St. Aegidius 
Nußloch 
Sandhausen 

Katholiken¬ 
zahl 1975 

33 367 

23 114 

28 824 

14 785 

21.248 

28.314 

14 044 

16 489 
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Pfarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken- Pfarrverbandsgebiet Zahl der 
Pfarreien zahl 1975 mit den Pfarreien Pfarreien 

Letzenberg 6 12 463 
Malsch b.W. 
Mülhausen b.W., St. Cacilia 
Mülhausen b.W.-Rettigheim, 
St. Nikolaus 
Rauenberg, St. Peter und Paul 
Rauenberg-Maischenberg, 
St. Wolfgang 
Rauenberg-Rotenberg, St. Nikolaus 

Walldorf 
St. Leon-Rot, St. Leo d. Gr. 3 14 195 
St. Leon-Rot, St. Mauritius 
Walldorf 

Schwetzingen 
Brühl, Baden 6 32 766 
Ketsch 
Oftersheim 
Plankstadt 
Schwetzingen, St. Pankratius 
Schwetzingen, St. Maria 

Wiesloch 
Wiesloch, St. Laurentius 6 17 465 
Wiesloch, Hl. Dreifaltigkeit 
Wiesloch, Hl. Kreuz 
Wiesloch-Baiertal, St. Gallus 
Dielheim, St. Cyriak 
Dielheim-Balzfeld, Hl. Kreuz 

DEKANAT WEINHEIM 

Dossenheim 5 
Dossenheim 
Schriesheim 
Heiligkreuzsteinach 
Schönau b.H. 
Wilhelmsfeld 

Edingen-Neckarhausen 3 
Ladenburg 
Edingen-Neckarhausen, 
St. Bartholomäus (Edingen) 
Edingen-N e ckarhausen. 
St. Andreas (Neckarhausen) 

Hemsbach/Laudenbach 2 
Hemsbach 
Laudenbach 

Hirschberg 3 
Hirschberg a.d.B. (Leutershausen) 
Weinheim-Hohensachsen, 
St. Jakobus 
Heddesheim 

Weinheim 3 
Weinheim, St. Laurentius 
Weinheim, Herz Jesu 
Weinheim, St. Maria 

Region Mittlerer Oberrhein/Pforzheim 

DEKANAT BADEN BADEN 

Baden-Baden I 5 20 005 
Baden-Baden, Liebfrauen 
Baden-Baden, St. Bernhard 
Baden-Baden, St. Joseph 
Baden-Lichtental 
Baden-Baden-Geroldsau, Hl. Geist 

Baden-Baden II 5 12 524 
Baden-Oos 
Baden-Baden-Haueneberstein, 
St. Bartholomäus 
Baden-Baden-Sandweier, 
St. Katharina 
Baden-Balg 
Baden-Baden-Ebersteinburg, 
St. Antonius 

Baden-Baden III 3 6 303 
Baden-Baden-Neuweier, 
St. Michael 
Baden-Baden-Steinbach, 
St. Jakobus 
Baden-Baden-Varnhalt, Herz Jesu 

Rheinmünster 8 
Rheinmünster-Greffem, 
St. Johannes und Paulus 
Rheinmünster-Schwarzach, 
St. Peter und Paul 
Rheinmünster-Söllingen, 
St. Mauritius 
Rheinmünster-Stollhofen, 
St. Erhard 
Lichtenau (Ulm) 
Bühl-Moos, St. Dionys 
Hügelsheim 
Sinzheim 

Bühl/Ottersweier 7 
Bühl, St. Peter und Paul 
Bühl, St. Maria 
Bühl-Eisental, St. Matthäus 
Bühl-Vimbuch, St. Johann 
Bühl-Weitenung, Hl. Blut 
Ottersweier, St. Johann 
Ottersweier-Unzhurst, St. Cyriak 

Bühlertal 5 
Bühl-Altschweier, St. Gallus 

Katholiken¬ 
zahl 1975 

11 945 

10 142 

8331 

11090 

10 836 

14 571 

19 316 

13 146 
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Pfarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken- 
Pfarreien zahl 1975 

Pfarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der 
Pfarreien 

Bühlertal, St. Michael (Untertal) 
Bühlertal, Liebfrauen (Obertal) 
Bühl-Neusatz, St. Carolus 
Forbach-Herrenwies 

DEKANAT BREITEN 

Bretten 5 15 056 
Bretten. St. Laurentius 
Bretten-Bauerbach, St. Peter 
Bretten-Büchig, Hl. Kreuz 
Bretten-Neibsheim, St. Mauritius 
Walzbachtal (Jöhlingen) 

Eppingen 5 7 405 
Eppingen-Stadt, U. L. Frau 
Eppingen-Elsenz, Hl. Dreifaltigkeit 
Eppingen-Rohrbach a.G., 
St. Valentin 
Eppingen-Richen, St. Maria 
Gemmingen 

Kraichtal 3 3 620 
Kraichtal-Landshausen, St. Martin 
Kraichtal-Münzesheim, St. Andreas 
Kraichtal-Oberöwisheim, 
St. Mauritius 

Karlsdorf-Neuthard 3 
Karlsdorf-Neuthard, St. Jakobus 
(Karlsdorf) 
Karlsdorf-Neuthard, St. Sebastian 
(Neuthard) 
Forst 

Östringen 3 
Östringen, St. Cacilia 
Östringen-Odenheim, St. Michael 
Östringen-Tiefenbach, St. Johann 

Ubstadt-Weiher 4 
Ubstadt-Weiher, St. Marcellus 
(Stettfeld) 
Ubstadt-Weiher, St. Andreas 
(Ubstadt) 
Ubstadt-Weiher, St. Nikolaus 
(Weiher) 
Ubstadt-Weiher, St. Martin 
(Zeutern) 

Weingarten 3 
Stutensee-Blankenloch, St. Josef 
Stutensee-Spöck, St. Georg 
Weingarten 

DEKANAT ETTLINGEN 

Flehingen/Sulzfeld 3 3 789 
Oberderdingen-Flehingen, St. Martin 
Oberderdingen-Sickingen, 
St. Maria Magdalena 
Sulzfeld 

DEKANAT BRUCHSAL 

Bad Schönbom 3 10 404 
Bad Schönborn-Langenbrücken, 
St. Vitus 
Bad Schönborn-Mingolsheim, 
St. Lambertus 
Kronau 

Bruchsall 7 17 783 
Bruchsal, Liebfrauen 
Bruchsal, St. Damian und Hugo 
Bruchsal, St. Peter 
Bruchsal, St. Paul 
Bruchsal, St. Josef 
Bruchsal, St. Anton 
Bruchsal-Büchenau, 
St. Bartholomäus 

Bruchsal II 4 7 728 
Bruchsal-Heidelsheim, St. Maria 
Bruchsal-Helmsheim, St. Sebastian 
Bruchsal-Obergrombach, St. Martin 
Bruchsal-Untergrombach, 
St. Cosmas und Damian 

Ettlingen 7 
Ettlingen, Herz Jesu 
Ettlingen, St. Martin 
Ettlingen, Liebfrauen 
Ettlingen-Bruchhausen, St. Josef 
Ettlingen-Ettlingenweier 
St. Dionysius 
Ettlingen-Schöllbronn, 
St. Bonifatius 
Ettlingen-Spessart, St. Anton 

Rheinstetten 3 
Rheinstetten-Forchheim, St. Martin 
Rheinstetten-Mörsch, St. Ulrich 
Rheinstetten-N e uburgweier. 
St. Ursula 

Waldbronn/Marxzell 7 
Waldbronn-Busenbach, 
St. Katharina 
Waldbronn-Etzenrot, Herz Jesu 
Waldbronn-Reichenbach b.E., 
St. Wendelin 
Marxzell-Burbach, St. Peter 
und Paul 
Marxzell-Pfaffenrot, St.Josef 
Marxzell-Schielberg, St. Maria 
Karlsbad (Langensteinbach) 

Malsch b.E. 2 
Malsch b.E., St. Cyriak 
Malsch b.E.-Völkersbach, St. Georg 

Katholiken¬ 
zahl 1975 

10 964 

9 490 

8 330 

7 978 

24 140 

13 853 

13 339 

10 120 
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mit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken- Pfarrverbandsgebiet 
Pfarreien zahl 1975 mit den Pfarreien 

Zahl der 
Pfarreien 

DEKANAT KARLSRUHE 

Bezirk West 4 28 875 
Karlsruhe, St. Stephan 
Karlsruhe, St. Peter und Paul 
(Mühlburg) 
Karlsruhe, St. Bonifatius 
Karlsruhe, Herz Jesu 

Bezirk Süd 6 28 318 
Karlsruhe, Liebfrauen 
Karlsruhe, St. Cyriakus (Bulach) 
Karlsruhe, St. Michael 
Karlsruhe, St. Elisabeth 
Karlsruhe, Christ König 
Karlsruhe, St. Franziskus 

Bezirk Ost 
Karlsruhe, St. Bernhard 
Karlsruhe, St. Peter und Paul 
(Durlach) 
Karlsruhe, St. Martin 
Karlsruhe, St. Hedwig 
Karlsruhe, St. Johann 
Karlsruhe-Grötzingen 
Karlsruhe-Grünwettersbach 
Karlsruhe-Stupferich 
Pfinztal-Söllingen, St. Pius X. 
Pfinztal-Wöschbach, St. Johann 

Bezirk Südwest 
Karlsruhe, Hl. Geist 
Karlsruhe, St. Joseph 
Karlsruhe, St. Thomas 

Bezirk Nord 4 19 387 
Karlsruhe, Hl. Kreuz 
Karlsruhe, St. Konrad 
Karlsruhe-Neureut 
Eggenstein-Leopoldshafen 

10 45 685 

3 18 661 

DEKANAT MURGTAL 

Durmersheim 5 14 869 
Au a. Rh. 
Durmersheim, St. Dionysius 
Durmersheim, St. Bernhard 
Elchesheim-Illingen 
Steinmauern 

Bietigheim 5 19 138 
Bietigheim 
Bischweier 
Kuppenheim 
Muggensturm 
Otigheim 

Rastatt 7 23 852 
Rastatt, St. Alexander 
Rastatt, Herz Jesu 
Rastatt, Maria Königin 
Rastatt, St. Wendelin 

Rastatt-Niederbühl, 
St. Laurentius 
Rastatt-Rauental, St. Anna 
Rastatt-Plittersdorf, St. Jakobus 

Iffezheim 3 
Iffezheim 
Rastatt-Ottersdorf, St. Ägidius 
Rastatt-Wintersdorf, St. Michael 

Forbach/Gernsbach 7 
Forbach, St. Johann 
Forbach-Bermersbach, St. Anton 
Forbach-Langenbrand, 
St. Valentin 
Gernsbach 
Gernsbach-Obertsrot, 
Herz-Jesu 
Gernsbach-Reichental, 
St. Mauritius 
Weisenbach 

Gaggenau 10 
Gaggenau, St. Joseph 
Gaggenau, St. Marien 
Gaggenau-Bad Rotenfels, 
St. Laurentius 
Gaggenau-Hörden, St. Johann 
Gaggenau-Michelbach, St. Michael 
Gaggenau-Ottenau, St.Jodokus 
Gaggenau-Selbach, St. Nikolaus 
Gaggenau-Sulzbach, St. Anna 
Gaggenau-Oberweier, St. Johann 
Gaggenau-Moosbronn 

DEKANAT PFORZHEIM 

Kämpfelbachtal 3 
Ispringen 
Kämpfelbach-Bilfingen, St. Johann 
Kämpfelbach-Ersingen, 
Christ König 

Biet 4 
Neuhausen 
Neuhausen-S che llbronn 
Tiefenbronn, St. Maria Magdalena 
Tiefenbronn-Mühlhausen a.d.W., 
St. Alexander 

Eutingen/Niefern-Öschelbronn 2 
Pforzheim-Eutingen, St. Josef 
Niefern-Öschelbronn 

Pforzheim 6 
Pforzheim, St. Franziskus 
Pforzheim, Herz Jesu 
Pforzheim, St. Antonius 
Pforzheim, Liebfrauen 
Pforzheim, St. Bernhard 
Pforzheim, St. Elisabeth 

Katholiken¬ 
zahl 1975 

6 197 

16 368 

21 940 

10 628 

5 068 

5 223 

34 961 
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Pfarreien zahl 1975 

Pfarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der 
Pfarreien 

DEKANAT PHILIPPSBURG 

Waghäusel 4 22 172 
Waghäusel-Kirrlach 
Waghäusel-Wiesental 
Oberhausen-Rheinhausen, 
St. Philippus und Jakobus 
(Oberhausen) 
Oberhausen-Rheinhausen, 
St. Laurentius (Rheinhausen) 

Philippsburg 7 
Philippsburg, St. Maria 
Philippsburg-Huttenheim, St. Peter 
Philippsburg-Rheinsheim, St. Vitus 
Graben-Neudorf, St. Nikolaus 
(Graben) 
Graben-Neudorf, St. Wendelin 
(Neudorf) 
Hambrücken 
Liedolsheim-Rußheim 

Region Ortenau 

DEKANAT ACHER-RENCHTAL DEKANAT KINZIGTAL 

Achern 
Achern, U.L. F. 
Achern-Oberachern, St. Stephan 
Achern-Fautenbach, St. Bernhard 
Achern-Gamshurst, St. Nikolaus 
Achern-Großweier, St. Martin 
Achern-Mösbach, St. Roman 
Achern-Önsbach, St. Josef 
Achern-Wagshurst, St. Johann 

Lauf/Sasbachtal 
Lauf 
Sasbach b. A., St. Brigitta 
Sasbach b. A.— Obersasbach, 
St. Konrad 
Sasbachwalden 

Oberes Achertal 
Kappelrodeck, St. Nikolaus 
Kappelrodeck-Waldulm, St. Albin 
Ottenhofen 
Seebach 

Oberkirch/Renchen 10 20 992 
Oberkirch, St. Cyriak 
Oberkirch-Nußbach, St. Sebastian 
Oberkirch-Ödsbach, St. Jakobus 
Oberkirch-Stadelhofen, 
St. Wendelin 
Oberkirch-Tiergarten, St. Urban 
Oberkirch-Zusenhofen, St. Joseph 
Lautenbach 
Renchen, Hl. Kreuz 
Renchen-Erlach, St. Anastasius 
Renchen-Ulm, St. Mauritius 

8 16 498 

4 9 772 

4 9 740 

Haslach-Steinach 6 
Fischerbach 
Haslach i. K. 
Hofstetten 
Mühlenbach 
Steinach, Hl. Kreuz 
Steinach-Welschensteinach, 
St. Peter und Paul 

Zell a. H. 5 
Biberach, St. Blasius 
Biberach-Prinzbach, St. Mauritius 
Nordrach 
Oberharmersbach 
Zell a.H. 

Hausach/Hornberg/Wolfach 6 
Hausach 
Hornberg, St. Johann 
Hornberg-Niederwasser, St. Gebhard 
Oberwolfach 
Wolfach, St. Laurentius 
Wolfach, St. Roman 

Bad Rippoldsau-Schapbach 3 
Bad Rippoldsau-Schapbach, 
Mater Dolorosa (Bad Rippoldsau) 
Bad Rippoldsau-Schapbach, 
St. Cyriak (Schapbach) 
Freudenstadt-Kniebis 

Schiltach 3 
Schiltach 
Schenkenzell 
Wittichen 

Oberes Renchtal 
Bad Peterstal-Griesbach 
St. Peter und Paul (Peterstal) 
Bad Peterstal-Griesbach, 
St. Anton (Griesbach) 
Oppenau 

3 7 864 

Lahr 
Lahr, 
Lahr, 
Lahr, 

DEKANAT LAHR 

7 
St. Peter und Paul 
Hl. Geist 
St. Maria 

Katholiken¬ 
zahl 1975 

20 598 

12 140 

12 421 

13 299 

2 704 

2 988 

20 122 
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mit den Pfarreien Pfarreien zahl 1975 mit den Pfarreien Pfarreien 

Lahr-Kuhbach, Maria Heimsuchung 
Lahr-Reichenbach, St. Stephan 
Lahr-Sulz, St. Peter und Paul 
Kippenheim 

Ettenheim 5 9 982 
Ettenheim, St. Bartholomäus 
Ettenheim-Altdorf, St. Nikolaus 
Ettenheim-Ettenheimmünster, 
St. Landelin 
Ettenheim-Münchweier, Hl. Kreuz 
Mahlberg 

Friesenheim 5 7 237 
Friesenheim, St. Laurentius 
Friesenheim-Heiligenzell, Herz Jesu 
Friesenheim-Oberschopfheim, 
St. Leodegar 
Friesenheim-Oberweier, St. Michael 
Friesenheim-Schuttern, 
Maria Himmelfahrt 

Ried 6 9 343 
Kappel-Grafenhausen, 
St. Jakobus (Grafenhausen) 
Kappel-Grafenhausen, St. Cyprian 
(Kappel) 
Ringsheim 
Rust 
Schwanau (Ottenheim) 
Meißenheim-Kürzell 

Schuttertal 4 7 208 
Schuttertal, St. Antonius 
Schuttertal-Dörlinbach, 
St. Johannes 
Schuttertal-Schweighausen, St. Roman 
Seelbach 

DEKANAT OFFENBURG 

Offenburg Mitte/Süd 5 15 240 
Offenburg, Hl. Kreuz 
Offenburg, St. Martin 
Offenburg, Hl. Geist 
Offenburg-Elgersweier, St. Markus 
Offenburg-Zunsweier, St. Sixtus 

Offenburg-Ost 6 
Offenburg, Hl. Dreifaltigkeit 
Offenburg-Weingarten, 
St. Philippus und Jakobus 
Offenburg-Rammersweier, Herz-Jesu 
Ortenberg 
Durbach, St. Heinrich 
Durbach-Ebersweier, Hl. Kreuz 

Offenburg-Nordwest 7 
Offenburg, St. Fidelis 
Offenburg-Bohlsbach, St. Laurentius 
Offenburg-Bühl, St. Peter und Paul 
Offenburg-Griesheim, St. Nikolaus 
Olfenb urg-Wal te rswe ie r. 
St.Johann Nep. 
Offenburg-Weier, St. Johann 
Offenburg-Windschläg, 
St. Pankratius 

Appenweier 3 
Appenweier, St. Michael 
Appenweier-Nesselried, St. Marien 
Appenweier-Urloffen, St. Martin 

Kehl-Hanauerland 5 
Kehl, St. Johann Nep. 
Kehl, St. Maria 
Kehl-Kork, Herz Jesu 
Kehl-Marlen, St. Arbogast 
Rheinau (Honau) 

Schutterwald/Neuried _ 3 
Neuried-Ichenheim, St. Nikolaus 
Neuried-Müllen, St. Ulrich 
Schutterwald 

Hohberg 3 
Hohberg-Diersburg, St. Carolus 
Hohberg-Hofweier, St. Gallus 
Hohberg-Niederschopfheim, 
St. Brigitta 

Vorderes Kinzigtal 3 
Berghaupten 
Gengenbach 
Ohlsbach 

Region Breisgau/Hochschwarzwald 

DEKANAT BREISACH-ENDINGEN 

Breisach 5 8 592 
Breisach, St. Stephan 
Breisach-Gündlingen, St. Michael 
Breisach-Niederrimsingen, 
St. Laurentius 
Breisach-Oberrimsingen, 
St. Stephan 
Merdingen 

Bötzingen 3 
Bötzingen 
Gottenheim 
Ihringen-Wasenweiler 

March 
March-Holzhausen, 4 
St. Pankratius 
March-Hugstetten, St. Gallus 
March-Neuershausen, 

Katholiken 
zahl 1975 

19611 

9 126 

6 532 

12 495 

8 102 

5 810 

12 405 

4 140 

6 269 
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Zahl der Katholiken- 
Pfarreien zahl 1975 

St. Vinzentius 
Umkirch 

Oberrotweil 5 3 958 
Oberrotweil, St. Johann 
Oberrotweil-Achkarren, St. Georg 
Oberrotweil-B urkheim, 
St. Pankratius 
Oberrotweil-Oberbergen, 
St. Mauritius 
Oberrotweil-Schelingen, St. Gangolf 

Endingen 8 11 866 
Endingen, St. Peter 
Endingen-Amoltern, St. Vitus 
Endingen-Kiechlinsbergen, 
St. Petronilla 
Forchheim 
Riegel 
Sasbach a.K., St. Martin 
Sasbach a. K.-Jechtingen, 
St. Cosmas und Damian 
Wyhl 

Kenzingen 9 13 443 
Herbolzheim i. Br., St. Alexius 
Herbolzheim-Bleichheim, 
St. Hilarius 
Herbolzheim-Wagenstadt, 
St. Mauritius 
Kenzingen, St. Laurentius 
Kenzingen-Bombach, 
St. Sebastian 
Kenzingen-Hecklingen, St. Andreas 
Kenzingen-Nordweil, St. Barbara 
Rheinhausen-Oberhausen, St. Ulrich 
Rheinhausen-Niederhausen, 
St. Achatius 

STADTDEKANAT FREIBURG 

Mitte/Süd 7 26 295 
Dompfarrei 
St. Martin 
St. Johann 
St. Cyriakus und Perpetua 
Liebfrauen (Günterstal) 
Horben 
Merzhausen 

Nord 6 22 532 
St. Urban (Herdern) 
St. Blasius (Zähringen) 
St. Elisabeth 
St. Konrad 
Gundelfingen 
Heuweiler 

West 8 26 041 
Herz-Jesu 
St. Joseph 
Hl. Familie 

St. Albert 
Hl. Geist (Universitätskliniken) 
St. Petrus Canisius (Landwasser) 
Hochdorf 
Lehen 

Südwest 6 27 760 
St. Michael (Haslach) 
St. Georg 
St. Andreas (Weingarten) 
St. Peter und Paul (Uffhausen) 
Munzingen 
Waltershofen 

Ost 5 15 325 
Maria-Hilf 
St. Barbara (Littenweiler) 
Hl. Dreifaltigkeit 
Ebnet 
Kappel 

DEKANAT NEUENBURG 

Bad Krozingen 6 8 026 
Bad Krozingen, St. Alban 
Bad Krozingen-Biengen, 
St. Leodegar 
Bad Krozingen-Schlatt, 
St. Sebastian 
Bad Krozingen-Tunsel, 
St. Michael 
Hartheim i. Br., St. Peter u. Paul 
Hartheim-Feldkirch, St. Martin 

Batzenberg/Schönberg/ 9 11045 
Obere Möhlin 

Bollschweil, St. Hilarius 
Bollschweil-St. Ulrich 
Ebringen 
Ehrenkirchen-Ehrenstetten, St. Georg 
Ehrenkirchen-Kirchhofen, 
Mariä Himmelfahrt 
Ehrenkirchen-Norsingen, St. Gallus 
Pfaffenweiler 
Sölden 
Wittnau 

Heitersheim 4 6 088 
Ballte chten-Dottingen 
Eschbach 
Hartheim-Bremgarten 
Heitersheim 

Staufen 4 8 144 
Staufen, St. Martin 
Staufen-Grunern, St. Agatha 
Staufen-Wettelbrunn, St. Vitus 
St. Trudpert 

Müllheim/Neuenburg 5 10 033 
Teilpfvg. Müllheim 



- 100 - 

Ptarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken- 
Pfarreien zahl 1975 

Ptarrverbandsgebiet 
mit den Pfarreien 

Zahl der Katholiken- 
Pfarreien zahl 1975 

Müllheim 
Badenweiler 

Teilpfvg. Neuenburg 
Neuenburg, Mariä Himmelfahrt 
Neuenburg-Grißheim, St. Michael 
Neuenburg-Steinenstadt, 
St. Barbara 

Schliengen 4 3 838 
Bad Bellingen, St. Leodegar 
Bad Bellingen-Bamlach, 
St. Peter und Paul 
Schliengen, St. Leodegar 
Schliengen-Liel, St. Vinzenz 

Lenzkirch-Kappel, St. Gallus 
Lenzkirch-Saig, St. Johann 

Teilpfvg. Schluchsee 
Feldberg, Verklärung Christi 
Feldberg-Altglashütten, St. Wendelin 
Schluchsee 

Löffingen 5 5 350 
Löffmgen, St. Michael 
Löffingen-Bachheim, St. Peter 
Löffmgcn-Göschweiler, Herz-jesu 
Löffingen-Reiselfingen, St. Fridolin 
Lölfmgen-Unadingen, St. Georg 

DEKANAT NEUSTADT 

Kirchzarten 6 12 031 
Kirchzarten 
Buchenbach 
Oberried, Mariä Krönung 
Oberried-Hofsgrund, St. Laurentius 
Stegen, Herz-jesu 
Stegen-Eschbach, St. Jakobus 

St. Peter/Hinterzarten 4 6 865 
Teilpfvg. St. Peter 

St. Peter 
St. Märgen 

Teilpfvg. Hinterzarten 
Hinterzarten 
Breitnau 

Titisee-Neustadt 8 12 549 
Titisee-Neustadt, St. Jakobus 
(Neustadt) 
Titisee-Neustadt, Christkönig 
(Titisee) 
Titisee-Neustadt, Maria Himmel¬ 
fahrt (Waldau) 
Eisenbach, St. Benedikt 
Eisenbach-Bubenbach, St. Josef 
Eisenbach-Schollach, St. Wolfgang 
Friedenweiler, St. Johannes 
Friedenweiler-Rötenbach, 
St. Leodegar 

Lenzkirch/Schluchsee 6 6 298 
Teilpfvg. Lenzkirch 

Lenzkirch, St. Nikolaus 

DEKANAT WALDKIRCH 

Emmendingen 3 12 519 
Emmendingen, St. Bonifatius 
Emmendingen, St. Johannes 
Teningen-Heimbach, St. Gallus 

Denzlingen/Glottertal 3 8 287 
Denzlingen 
Glottertal 
Reute 

Waldkirch/Simonswald 8 19 969 
Teilpfvg. Waldkirch 

Waldkirch, St. Margarita 
Waldkirch-Buchholz, St. Pankratius 
Waldkirch-Kollnau, St. Josef 
Gutach, St. Michael 
Gutach-Bleibach, St. Georg 
Gutach-Siegelau, St. Vitus 

Teilpfvg. Simonswald 
Simonswald-Obersimonswald, 
St. Josef 
Simonswald-Untersimonswald, 
St. Sebastian 

Elzach 5 9 819 
Elzach, St. Nikolaus 
Elzach-Oberprechtal, St. Marien 
Elzach-Yach, St. Wendelin 
Oberbiederbach 
Winden im Elztal (Oberwinden) 

Region Hochrhein 

DEKANAT SÄCKINGEN 

Grenzach-Wyhlen 2 5 953 
Grenzach-Wyhlen, St. Michael 
(Grenzach) 
Grenzach-Wyhlen, St. Georg 
(Wyhlen) 

Rheinfelden 8 19 001 
Rheinfelden, St. Joseph 
Rheinfelden-Beuggen, St. Michael 
Rheinfelden-Eichsel, St. Gallus 
Rheinfelden-Herten, St. Urban 
Rheinfelden-Minseln, St. Peter 
und Paul 
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Rheinlelden-Nollingen, 
St. Felix und Regula 
Rheinlelden-Warmbach, St. Gallus 
Schwörstadt 

)yehr 2 «494 
Wehr, St. Martin 
Wehr-Öflingen, St. Ulrich 

säckingen 4 10 465 
Säckingen, Münsterpfarrei 
Säckingen, St. Martin 
Säckingen, Hl. Kreuz 
Säckingen-Wallbach, St. Maria 

Bickenbach 2 4 605 
Rickenbach 
Herrischried 

^aulenburg/Murg 5 11215 
Laufenburg, Hl. Geist 
Laufenburg-Hochsal, 
St. Pelagius 
Laufenburg-Luttingen, St. Martin 
Murg, St. Magnus 
Murg-Hänner, St. Leodegar und 
Marzellus 

DEKANAT WALDSHUT 

Valdshut 3 10 508 
Waldshut-Tiengen, Lieblrauen 
(Waldshut) 
Waldshut-Tiengen, 
Maria Himmelfahrt 
(Waldkirch) 
Dogern 

\lbbruck 3 4 576 
Albbruck, St. Josef 
Albbruck-Birndorf, Hl. Kreuz 
Albbruck-Unteralpfen, 
St. Laurentius 

jörwihl 3 3 468 
Görwihl, St. Bartholomäus 
Görwihl-Niederwihl, St. Gregorius 
Görwihl-Strittmatt, Herz-Jesu 

lurtweil 4 3 038 
Waldshut-Tiengen, St. Simon 
und Judas (Gurtweil) 
Waldshut-Tiengen, St. Sebastian 
(Ai eben) 
Weilheim, St. Peter und Paul 
Weiiheim-Nöggenschwiel, 
St. Stephan 

)t. Blasien 
St. Blasien 
St. Blasien-Albtal, Herz-Jesu 

10 10 352 

Pf.irrverb.indsgebiet 2ahl der 
mit den Pfarreien Pfarreien 

St. Blasien-Menzenschwand, 
St. Martin 
Bernau 
Dachsberg-Hierbach, St. Bernhard 
Dachsberg-Urberg, St. Peter u. Paul 
Häusern 
Höchenschwand 
Ibach 
Todtmos 

DEKANAT WIESENTAL 

Lörrach 5 
Lörrach, St. Bonifatius 
Lörrach, St. Fridolin 
Lörrach, St. Peter 
Lörrach-Brombach, St. Josel 
Inzlingen 

Weil 5 
Weil a. Rh., St. Peter u. Paul 
Weil a. Rh., Guter Hirte 
Weil a. Rh.- Haltingen, St. Maria 
Efringen-Kirchen (Istein) 
Kandern 

Schopflieim/Zell 6 
Schopfheim 
Hausen i.W. 
Steinen-Höllstein 
Zell i.W., St. Fridolin 
Zell i.W.- Atzenbach, 
Maria Himmelfahrt 
Häg-Ehrsberg 

Schönau/Todtnau 4 
Schönau 
Todtnau, St. Johann 
Todtnau-Todtnauberg, St. Jakob 
Wieden 

DEKANAT WUTACHTAL 

Bonndorf 5 
Bonndorf, St. Peter und Paul 
Bonndorf-Dillendorf, St. Maria 
Bonndorf-Gündelwangen, St. Maria 
Wutach-Ewattingen. St. Gallus 
Wutach-Lembach, St. Peter und Paul 

Stühlingen 5 
Stühlingen, Hl. Kreuz 
Stühlingen-Bettmaringen, 
St. Fridolin 
Stühlingen-Lausheim, St. Nikolaus 
Stühlingen-Schwaningen, St. Martin 
Stühlingen-Weizen, St. Konrad 

Ühlingen/Grafenhausen 6 
Grafenhausen 
Ühlingen-Birkendorf, St. Margarita 

Katholiken- 
zahl 1975 

20 665 

13 717 

14 531 

9 342 

5 255 

4 500 

5 325 
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Ühlingen-Riedern a.W., St. Leodegar 
Uhlingen-Untermettingen, 
St. Jakobus 
Ühlingen-Berau, St. Pankratius 
Uhlingen-Brenden, St. Laurentius 

Wutöschingen 4 5 125 
Wutöschingen, St. Maria Magdalena 
Wutöschingen-Degernau, St. Maria 
W utöschingen-Schwerzen, 
St. Johann 
Eggingen 

Klettgau 5 6 199 
Klettgau-Bühl, St. Maria 
Klettgau-Erzingen, St. Georg 
Klettgau-Geißlingen, 
St. Katharina 
Klettgau-Grießen, St. Peter u. Paul 
Dettighofen-Baltersweil 

Jestetten 3 
Jestetten, St. Benedikt 
Jestetten-Altenburg, St. Jakobus 
Lottstetten 

Rheintal 4 
Hohentengen, St. Maria 
Hohentengen-Lienheim, St. Oswald 
Küssaberg-Kadelburg, St. Martin 
Küssaberg-Rheinheim, St. Michael 

Tiengen 
Waldshut-Tiengen, 4 
Maria Himmelfahrt (Tiengen) 
Waldshut-Tiengen, St. Nikolaus 
(Krenkingen) 
Lauchringen-Unterlauchringen, 
Herz-Jesu 
Lauchringen-Oberlauchringen, 
St. Andreas 

Region 

DEKANAT DONAUESCHINGEN 

Blumberg 8 6 596 
Blumberg, St. Andreas 
Blumberg-Achdorf, St. Nikolaus 
Blumberg-Epfenhofen, St. Gallus 
Blumberg-Hondingen, St. Martin 
Blumberg-Kommingen, St. Cyriak 
Blumberg-Riedböhringen, St. Gencsius 
Blumberg-Riedöschingen, St. Martin 
Blumberg-Fützen, St. Vitus 

Bräunlingen/Hüfingen 7 9356 
Bräunlingen, U. L. Frau 
Bräunlingen-Döggingen, 
St. Mauritius 
Hüfingen, St. Verena und Gallus 
Hüfingen-Fürstenberg, St. Maria 
Hüfingen-Hausen v.W., 
St. Peter u. Paul 
Hüfingen-Mundelfingen, St. Georg 
Hüfingen-Sumpfohren, St. Silvester 

Donaueschingen 9 12 678 
Donaueschingen, St. Johann 
Donaueschingen, St. Maria 
Donaueschingen-Aasen, St. Blasius 
Donaueschingen-Grüningen, 
St. Mauritius 
Donaueschingen-Heidenhofen, 
St. Hilarius 
Donaueschingen-Hubertshofen, 
St. Sebastian 
Donaueschingen-Neudingen, 
St. Andreas 
Donaueschingen-Pfohren, St.Johann 
Donaueschingen-Wolterdingen, 
St. Kilian 

Schwär zwald/Baar 

Furtwangen/Vöhrenbach 8 
Furtwangen, St. Cyriak 
Furtwangen-Neukirch, St. Andreas 
Furtwangen-Rohrbach, St. Johann 
Furtwangen-Schönenbach, St. Nikolaus 
Gütenbach 
Vöhrenbach, St. Martin 
Vöhrenbach-Hammereisenbach, 
St. Johann 
Vöhrenbach-Urach, Allerheiligen 

Geisingen 12 
Geisingen, St. Nikolaus 
Geisingen-Aulfmgen, St. Nikolaus 
Geisingen-Gutmadingen, St. Konrad 
Geisingen-Kirchen-Hausen, 
St. Marien 
Geisingen-Leipferdingen, 
St. Michael 
Immendingen, St. Peter u. Paul 
Immendingen-Hattingen, 
St. Synesius u. Theopont 
Immendingen-Ippingen, St. Prisca 
Immendingen-Mauenheim, 
St. Bartholomäus 
Immendingen-Zimmern, St. Gallus 
Tuttlingen-Möhringen, St. Andreas 
Tuttlingen-Eßlingen, St. Jakobus 

DEKANAT VILLINGEN 

Bad Dürrheim/Brigachtal 5 
Bad Dürrheim, St. Johann 
Bad Dürrheim-Hochemmingen, 
St. Peter und Paul 
Bad Dürrheim-Sunthausen, 
St. Mauritius 

Katholiken¬ 
zahl 1975 

4 824 

4 028 

9 866 

13 834 

11 334 

9 718 
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Bad Dürrheim-Unterbaldingen 
Brigachtal (Kirchdorf) 

St. Georgen i. Schw. 4 11050 
Königsfeld-Neuhausen 
St. Georgen i. Schw. 
Tennenbronn 
Unterkirnach 

Triberg/Schönwald/Schonach 5 12 078 
Triberg, St. Clemens 
Maria Hofbauer 
Triberg-Gremmelsbach, St. Joseph 
Triberg-Nußbach, St. Sebastian 
Schönwald 
Schonach 

Hintervillingen 5 7 237 
Villingen-Schwenningen-Ober- 
eschach, St. Ulrich 

Villingen-Schwenningen- 
Weilersbach, St. Hilarius 
Dauchingen 
Niedereschach 
Niedereschach-Fischbach 

Villingen 7 29 138 
Villingen-Schwenningen, 
Münsterpfarrei 
Villingen-Schwenningen, 
St. Fidelis 
Villingen-Schwenningen, St. Konrad 
Villingen-Schwenningen, 
St. Bruder Klaus 
Villingen-Schwenningen, 
Hl. Kreuz 
Villingen-Schwenningen-Pfaffen- 
weiler. Hl. Dreifaltigkeit 
Villingen-Schwenningen-Tann- 
heim. St. Gallus 

Region Bodensee 

DEKANAT ÖSTLICHER HEGAU 

Radolfzell-Ost 5 7 896 
Radolfzell, Liebfrauen 
Radolfzell-Möggingen, St. Gallus 
Radolfzell-Markelfmgen, 
St. Laurentius 
Radolfzell-Liggeringen, St. Georg 
Allensbach-Langenrain, St.Josef 

Radolfzell-West 4 8 956 
Radolfzell, St. Meinrad 
Radolfzell-Güttingen, St. Ulrich 
Radolfzell-Böhringen, St. Nikolaus 
Radolfzell-Stahringen, St. Zeno 

Köri 7 5 568 
Moos-Bankholzen, St. Blasius 
Moos-Weiler, St. Leonard 
Gaienhofen-Hemmenhofen, 
St. Agatha 
Gaienhofen-Hom, St. Johann 
Öhningen, St. Hippolyt 
Ohningen-Schienen, St. Genesius 
Öhningen-Wangen, St. Pankratius 

Eigeltingen 6 4 318 
Eigeltingen, St. Mauritius 
Eigeltingen-Heudorf, St. Blasius 
Eigeltingen-Rorgenwies, St. Maria 
Eigeltingen-Honstetten, 
St. Petrus und Katharina 
Orsingen-Nenzingen, St. Ulrich 
(Nenzingen) 
Orsingen-Nenzingen, St. Peter 
und Paul (Orsingen) 

Mühlingen/Hohenfels 6 3 224 
Hohenfels-Liggersdorf, St. Cosmas 
und Damian 
Hohenfels-Mindersdorf, 
St. Oswald 
Mühlingen, St. Martin 
Mühlingen-Gallmannsweil, 
St. Barbara 
Mühlingen-Mainwangen, 
St. Peter und Paul 
Stockach-Hoppetenzell, St. Georg 

Stockach 11 12 031 
Bodman-Ludwigshafen, St. Peter 
und Paul (Bodman) 
Bodman-Ludwigshafen, St. Othmar 
(Ludwigshafen) 
Stockach, St. Oswald 
Stockach-Espasingen, St. Nikolaus 
Stockach-Frickenweiler, 
St. Mauritius 
Stockach-Hindelwangen, St. Michael 
Stockach-Mahlspüren, St. Verena 
Stockach-Raithaslach, St. Konrad 
Stockach-Wahlwies, St. Germanus 
und Vedastus 
Stockach-Winterspüren, U. L. Frau 
Stockach-Zizenhausen, Herz-Jesu 

DEKANAT WESTLICHER HEGAU 

Volkertshausen/Steißlingen 5 6 315 
Volkertshausen 
Singen-Beuren a.d.A., 
St. Bartholomäus 
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Singen-Friedingen, St. Leodegar 
Singen-Hausen a.d.A., St. Agatha 
Steißlingen, St. Remigius 

Singen a. H. 5 29 292 
Singen a.H., St. Peter und Paul 
Singen a.H., Herz-Jesu 
Singen a.H., St. Joseph 
Singen a.H., Liebfrauen 
Singen a.H., St. Elisabeth 

Gottmadingen/Hilzingen 9 13 135 
Gottmadingen, Ghrist-König 
Gottmadingen-Bietingen, St. Gallus 
Gottmadingen-Randegg, St. Maria 
Gailingen 
Hilzingen, St. Peter und Paul 
Hilzingen-Riedheim, St. Laurentius 
Hilzingen-Binningen, St. Blasius 
Hilzingen-Duchtlingen, St. Gallus 
Hilzingen-Weiterdingen, 
St. Mauritius 

Aachtal 
Rielasingen-Worblingen, 8 846 
St. Bartholomäus 
Rielasingen-Worblingen, St. Stephan 
(Arien) 
Rielasingen-Worblingen, 
St. Nikolaus (Worblingen) 
Singen a.H. - Bohlingen, 
St. Pankratius 
Singen a.H. — Überlingen a.R., 
Hl. Kreuz 

Tengen 5 4 049 
Tengen, St. Laurentius 
Tengen-Blumenfeld, St. Michael 
Tengen-Büßlingen, St. Martin 
Tengen-Watterdingen, St. Gordian 
und Epimachus 
Tengen-Wiechs a.R., Herz-Jesu 

Engen 6 10 647 
Aach 
Engen, Maria Himmelfahrt 
Engen-Stetten, St. Sebastian 
Engen-Welschingen, St. Jakobus 
Mühlhausen-Ehingen, St. Stefan 
(Ehingen) 
Mülhausen-Ehingen, St. Peter und 
Paul (Mülhausen) 

DEKANAT KONSTANZ 

Konstanz I 4 18 762 
Konstanz, Münsterpfarrei 
Konstanz, St. Stephan 
Konstanz, Hl. Dreifaltigkeit 
Konstanz, St. Gebhard 

Konstanz II 4 
Konstanz, St. Suso 
Konstanz, St. Martin 
Konstanz, St. Nikolaus von Flüe 
Konstanz, St. Gallus 

Konstanz III 5 
Konstanz, St. Georg 
Konstanz, Maria Hilf 
Konstanz-Dettingen, St. Verena 
Konstanz-Dingelsdorf, St. Nikolaus 
Konstanz-Litzelstetten, St. Peter 
und Paul 

Konstanz IV 5 
Allensbach, St. Nikolaus 
Allensbach-Hegne, St. Konrad 
Reichenau, Münsterpfarrei 
Reichenau, St. Peter und Paul 
Reichenau, St. Georg 

DEKANAT LINZGAU 

Markdorf 6 
Markdorf, St. Nikolaus 
Markdorf-Bergheim, St. Jodokus 
Markdorf-Hepbach, St. Sigismund 
Markdorf-Ittendorf, St. Martin 
Bermatingen 
Friedrichshafen-Kluftern, 
St. Gangolf 

Deggenhausertal 6 
Deggenhausertal-Deggenhausen, 
St. Blasius 
Deggenhausertal-Limpach, 
St. Georg 
Deggenhausertal-Oberhomberg, 
St. Johann 
Deggenhausertal-Roggenbeuren, 
St. Verena 
Deggenhausertal-Untersiggingen, 
Maria Königin 
Deggenhausertal-Urnau, Dreikönig 

Meersburg 5 
Meersburg 
Hagnau 
Seefelden-Post Uhldingen- 
Mühlhofen 
Immenstaad, St. Jodokus 

Immenstaad-Kippenhausen, 
Maria Himmelfahrt 

Überlingen I 10 
Überlingen, Münster 
Überlingen-Andelshofen, St. Verena 
Überlingen-Bonndorf, 
St. Pelagius 
Überlingen-Hödingen, 
St. Bartholomäus 
Überlingen-Lippertsreute, U. L. Frau 

Katholiken¬ 
zahl 1975 

16 779 

9 992 

5 152 

10 586 

2 800 

11 190 

14 989 
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Überlingen-Nesselwangen, 
St. Peter und Paul 
Birnau 
Owingen, St. Peter und Paul 
Owingen-Billafingen, St. Mauritius 
Sipplingen 

berlingen II 9 9 034 
Frickingen, St. Martin 

Ptarrverbandsgebiet Zahl der 
mit den Pfarreien Pfarreien 

Frickingen-Altheim, St. Pankratius 
Heiligenberg-Betenbrunn, St. Maria 
Heiligenberg-Röhrenbach, 
St. Bartholomäus 
Salem 
Salem-Mimmenhausen, U. L. Frau 
Salem-Neufrach, St. Peter und Paul 
Salem-Beuren, St. Ulrich 
Salem-Weildorf, St. Peter und Paul 

Region Hohenzollem/Meßkirch 

DEKANAT MESSKIRCH 

gg 
Emmingen ab Egg, St. Silvester 11 6 617 
Emmingen ab Egg-Liptingen, 
St. Michael 
Buchheim 
Engen-Biesendorl, St. Laurentius 
Neuhausen o.E. —Schwandorf, St. Ulrich 
Neuhausen o. E. —Worndorf, 
St. Mauritius 
Sauldorf, St. Sebastian 
Sauldorf-Bietingen, St. Cyriak, 
Sauldorf-Boll, St. Silvester, 
Sauldorf-Krumbach, St.Johann, 
Sauldorf-Rast, St. Michael 

leßkirch 8 7 898 
Meßkirch, St. Martin 
Meßkirch-Dietershofen, St. Nikolaus 
Meßkirch-Heudorf, 
St. Peter und Paul 
Meßkirch-Menningen, St. Johann 
Meßkirch-Rohrdorf, 
St. Peter und Paul 
Leibertingen, St. Peter und Paul 
Leibertingen-Kreenheinstetten, 
St. Michael 
Leibertingen-Thalheim, 
St. Laurentius 

fullendorf 11 12 715 
Pfullendorf, St. Jakobus 
Pfullendorf-Aach-Linz, St. Martin 
Pfullendorf-Denkingen, St.Johann 
Pfullendorf-Zell a. A., 
St. Peter und Paul 
Illmensee 
Herdwangen-Schönach, St. Eligius 
(Aftholderberg) 
Herdwangen-Schönach, St. Antonius 
(Großschönach) 
Herdwangen-Schönach, St. Peter 
und Paul (Herdwangen) 
Wald, St. Bernhard 
Wald-Sentenhart, St. Remigius 
Wald-Walbertsweiler, St. Gallus 

DEKANAT SIGMARINGEN 

Ostrach 7 
Ostrach, St. Pankratius 
Ostrach-Burgweiler 
Ostrach-Einhart, St. Nikolaus 
Ostrach-Habsthal, St. Stephan 
Ostrach-Levertsweiler, St. Luzia 
Ostrach-Tafertsweiler, St. Urban 
Ostrach-Magenbuch, St. Pankratius 

Heuberg 9 
Stetten a. k. M., St. Mauritius 
Stetten a. k.M.— Frohnstetten, 
St. Silvester 
Stetten a.k. M.— Storzingen, 
St. Zeno 
Beuron 
Beuron-Hausen i.T., St. Nikolaus 
Bärenthal 
Schwenningen 
Meßstetten-Hartheim, St. Jakobus 
Meßstetten-Heinstetten, St. Agatha 

Inzigkofen 4 
Inzigkofen-Engelswies 
Inzigkofen-Vilsingen 
Sigmaringen-Gutenstein, St. Gallus 
Sigmaringen-Laiz, 
St. Peter und Paul 

Krauchenwies 5 
Krauchenwies, St. Laurentius 
Krauchenwies-Ablach, St. Josef 
Krauchenwies-Hausen a.A., 
St. Ottilia 
Krauchenwies-Göggingen 
Mengen-Rulfmgen 

Sigmaringen 3 
Sigmaringen, St. Johann 
Sigmaringen, St. Fidelis 
Sigmaringen, Herz-Jesu (Gorheim) 

Sigmaringendorf 4 
Sigmaringendorf 
Bingen 
Langenenslingen, St. Konrad 

Katholiken¬ 
zahl 1975 

4 682 

8 692 

4 372 

4 392 

8 892 

5 924 
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Langenenslingen-Billafingen, 
St. Nikolaus 

Veringen 5 4 540 
Veringenstadt, St. Nikolaus 
Veringenstadt-Veringendorf 
Hettingen, St. Martin 
Hettingen-Inneringen, St. Martin 
Sigmaringen-Jungnau 

Straßberg 4 4 558 
Straßberg, St. Verena 
Winterlingen-Benzingen, 
St. Peter und Paul 
Winterlingen-Harthausen a. d. Sch. 
Winterlingen (Diöz. Rottenburg) 

Gammertingen 6 7 821 
Gammertingen, St. Leodegar 
Gammertingen-Feldhausen, 
St. Nikolaus 
Gammertingen-Kettenacker, 
St. Martin 
Neufra 
Trochtelfingen, St. Martin 
Trochtelfmgen-Steinhilben 

DEKANAT ZOLLERN 

Burladingen 6 11 065 
Burladingen, St. Fidelis 
Burladingen-FFausen i.K., 
St. Nikolaus 
Burladingen-Melchingen, 
St. Stephan 
Burladingen-Ringingen, St. Martin 
Burladingen-Salmendingen, 
St. Michael 
Burladingen-Stetten u. IT., 
St. Silvester 

Hechingen 6 13 450 
Hechingen, St. Jakobus 

Hechingen-Boll, St. Nikolaus 
Hechingen-Schlatt, St. Dionysius 
Hechingen-Stein, St. Markus 
Hechingen-Weilheim, St. Marien 
Jungingen 

Bisingen 8 
Bisingen, St. Nikolaus 
Bisingen-Steinhofen, 
St. Peter und Paul 
Bisingen-Thanheim, St. Ulrich 
Bisingen-Zimmern, St. Georg 
Grossellingen 
Rangendingen, St. Gallus 
Rangendingen-Bietenhausen, 
St. Agatha 
Rangendingen-Höfendorf, 
St. Agidius 

Haigerloch 10 
Haigerloch, FFl. Dreifaltigkeit 
Haigerloch-Bad Imnau, St. Jakobus 
Haigerloch-Bittelbronn, 
St. Clemens 
Haigerloch-Gruol, St. Clemens 
Haigerloch-Hart, St. Johann 
Flaigerloch-Stetten, St. Michael 
Haigerloch-TrillHngen, St. Valentin 
Haigerloch-Weildorf, 
St. Peter und Paul 
Haigerloch-Owingen, 
St. Jakobus 
Rosenfeld-Heiligenzimmern 

Empfingen/Dettingen 8 
Empfingen 
Horb a. N.— Betra, St. Laurentius 
Horba.N.— Dettensee, St. Cyriak 
Horba.N.— Dettingen, St. Peter 
Horb a. N.— Dettlingen, St. Pantaleon 
Horba.N. — Dießen, St. Martin 
Sulz-Fischingen, St. Margarita 
Sulz-Glatt, St. Gallus 
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